Q2 Psychologie-LK – EBE 
[bookmark: _GoBack]Aufgaben zum eigenverantwortlichen Arbeiten (Klausur- und Abitur relevant) 
Woche: 17. bis 21.09.2018
1. Fasse den Text zur Faktorenanalyse zusammen und notiere Verständnisfragen. 
2. Fasse die Theorie von Eysenck zusammen. Eine Lösung zum Vergleichen findest du auf der LK-Moodle-Seite.
 
3. Führe den Persönlichkeitstest (Big FIVE) unter:  http://www.psychomeda.de/cgi-bin/onlinetests durch. Es ist dir überlassen, inwiefern du ehrlich antworten willst oder dir lediglich den Test anschaust. 
4. Vor deiner Auswertung erscheint eine Übersicht zur theoretischen Grundlage in Bezug auf das BIG FIVE – Modell. Arbeite hier heraus, was man unter den BIG FIVE versteht. In deiner Auswertung befinden sich dann weitere Informationen, die du ergänzen sollst. 
5. Suche im Anschluss für jedes der BIG FIVE zwei Beispiele für die Operationalisierung im Test (nochmals durchklicken) und notiere diese. 
6. Welche Vorteile und welche Probleme bringt ein derartiger Online-Test mit sich? Erörtere in Stichpunkten. 

Woche: 24.09.2018 bis 28.09.2018 
1. Führe den Test EPI (Eysencks Persönlichkeitsinventar) durch und werte ihn aus. Die theoretische Grundlage für den Test bietet Eysencks Theorie. 
2. Nutze die Tabelle zum Vergleich der Testverfahren und arbeite aus den beiden objektiven Testverfahren (BIG 5 und EPI) Kriterien geleitet die Merkmale heraus bzw. ziehe Schlussfolgerungen, soweit du kannst. 
Im Zimbardo findest du auf Seite 643-646 weitere Informationen – lies die Seiten und ergänze die Tabelle. (Ggf. weicht die Seitenangabe bei eurer Zimbardo-Ausgabe ab – bitte schaut im Verzeichnis unter Persönlichkeit nach.)
3. Arbeitet aus dem Kapitel über das psychoanalytische Paradigma (psychodynamische Theorien) das Persönlichkeitsmodell mithilfe der Tabellenübersicht heraus (S. 614-622  bitte sucht die Seiten ggf. in eurer Ausgabe). Teilt euch in drei Gruppen und erstellt eine kurze Präsentation zu folgenden Aspekten der Theorie: 
Maja und Maurice: Schichtenmodell, Instanzenmodell (Strukturmodell), Psychologischer Determinismus,
Reyhan und Linda: Trieblehre Freuds und psychosexuelle Entwicklung, 
Tom und Dogukan: Verdrängung, Ich-Abwehr, Abwehrmechanismen, Angsttheorie.
Ihr könnt zur Unterstützung Internetquellen heranziehen. Es gilt, die Grundlagen darzustellen und die Theorie an Beispielen zu erklären. 
Unter ebe@ehkg-du-iserv.de könnt Ihr mir Fragen zur Aufgabe stellen. LG A. Ebert 

